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Die Beſtellung
unſerer Zeitung auf das mit dem 1 April beginnende neue
Vierteljahr bitten wir rechtzeitig erneuern zu wollen da
mit vie Zuſtellung von Anfang an regelmäßig erfolgen kann
Für die auswärtigen Beſteller bemerken wir daß die Saale
Zeitung r amtlichen Zeitungsverzeichniß unter Nr 5002 ein

etragen iſt2 De vierteljährliche Bezugspreis beträgt für Halle 2,50
durch die e bezogen einſchließlich der Poſtgebühr aber

ohne Beſtellgeld 3 M
Bekanntmachungen haben bei dem großen Leſerkreiſe

der SaaleZeitung den günſtigſten Erfolg
Unfern Leſern in Halle und im Saalkreiſe zur

Nachricht daß die Bekanntmachungen des königl
Landrathsamts des Saalkreiſes des Magiſtrats

und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſo
weit ſie von allgemeinerer Bedeutung ſind durch
unſere Zeitung veröffentlicht werden

Redaktion und Expedition der Saale Zeitung

Die auswärtige Politik
Herr v Caprivi hat den Fürſten Bismarck in allen ſeinen

Aemterns beerbt nachdem er am 20 d M zum Reichs
kanzler und preußiſchen Miniſterpräſidenten ernannt worden
iſt hat ihn ein Allerhöchſter Erlaß vom 26 d M auch

zum Miniſter der Auswärtigen Angelegenheiten
ernannt Jn der Mittwochſitzung des Abgeordnetenhauſes
wenige Stunden nach der mächtig ergreifeuden Maſſenhuldigung
die von der berliner Bevölkerung dem ſcheidenden Kanzler bei
ſeiner Rückkehr vom Kaiſerſchloſſe dargebracht wurde verlas
der Vicepräſident v Heereman das nachfolgende Schreiben

Euer Excellenz beehre ich mich mitzutheilen daß Se
Majeſtät durch Allerhöchſten Erlaß vom 26 d M den Staats
miniſter Grafen v Bismarck Schönhauſen ſeinem
Antrag entſprechend aus dem Amte als Staatsminiſter und
Mitglied des Kgl Staats miniſteriums zu entlaſſen ſowie
von der Leitung der Miniſteriums der Auswärtigen nen
heiten zu entbinden und den unterzeichneten Präſidenten
des Staatsminiſteriums zugleich zum Miniſter der

hege r tigen Angelegenheiten zu ernennen geruht
aben

Euer Excellenz erſuche ich ergebenſt dem Abgeordnetenhauſe
hiervon Kenntniß geben zu wollen

Der Präſident des Staatsminiſteriums
von Caprivi

Graf Herbert Bismarck iſt alſo aus ſeinem
Amte als Staatsſekretär des Auswärtigen

chieden Dieſer Schritt war zu erwarten Graf Herbert
ismarck hätte wie die Dinge nun einmal liegen nicht an

der Spitze des Auswärtigen Amtes bleiben können ſeine
etwaigen Erfolge wären vermuthlich dem großen Vater zu
geſchrieben jeder Fehlſchlag wäre ihm doppelt angekreidet
worden Er litt überdies ſchon hinlänglich unter dem ge
waltigen Schatten des Vaters und da er nicht immer eine
glückliche Hand zeigte und in der Samoag Angelegenheit offen
bare Mißgriffe nicht vermied bot ſeine außerordentlich ſchnelle
Carrière gern benutzte Angriffspunkte dar Dem Grafen der
ſeit nunmehr 16 Jahren im Staatsdienſt iſt und den früher
beſonders freundſchaftliche Beziehungen an die Perſon des
jetzigen Kaiſers banden ſoll wie die Köln Ztg erfährt die
nachgeſtichte Entlaſſung in Gnaden gewährt ſein Da ihnder Kaiſer ſelbſt am Miiltwoch im Auswärtigen Amt aufgeſucht

hat klingt diefe Meldung glaubwürdig und es kann nur er
wünſcht ſein wenn der Abſchied von dem Hauſe Bismarck ſich
ohne Groll vollzieht Darum verzichten wir auch auf jedes
Eingehen in die beſonderen Qualitäten des Scheidenden es
genügt als Charakteriſtik des vierzigjährigen Miniſters a
daß er allezeit ein getreuer und fleißiger Gehilfe ſeines Vaters
war Graf Herbert Bismarck hat ſelbſt feine Stellung richtig
erkannt als er ſagte Jch lebe und ſterbe mit meinem Vater
Er iſt mit ihm gegangen

Noch iſt ſein Nachfolger offiziell nicht genannt Graf Johann
von Alvensleben der ſeit zwei Jahren Geſandter in
Brüſſel iſt wird aligemein als der zukünftige Staats
ſekretär des Auswärtigen bezeichnet Daß er nur
einſtweilig an dieſe Stelle berufen ſein ſollte wie manche
Blätter zu melden wiſſen erſcheint nicht recht glaubhaft da
man für ein Proviſorium doch wohl zunächſt an den Grafen
Berchem den bisherigen Vertreter gedacht haben würde Die
nächſten Stunden werden darüber Klarheit verſchaffen Jm
allgemeinen wird man mit der Annahme nicht fehl gehen daß
Herr v Caprivi der Reichskanzler und preußiſche Miniſter
des Auswärtigen auch die auswärtige Politik des Reiches
künflighin leiten wird nach den Jntentionen des Kaiſers dem

das Amt des wachthabenden Offiziers auf dem Staatsſchiff
ſnen iſt Daher iſt die Perſönlichkeit des neuen Staats

ekretärs von verhältnißmäßig geringerer Bedeutung
Das preußiſche Miniſterium des Auswärtigen deſſen Aus

gabeetat ſich auf rund eine halbe Million Mark beläuft dient
in erſter Reihe der Vertretung der preußiſchen auswärtigen
Angelegenheiten im Verkehr mit den anderen Bundesſtaaten
Die preußiſchen Geſandtſchaften in München Dresden Hamburg Stuttgart Karlsruhe Darmſtadt Oldenburg Weimar

auch die Geſandtſchaft beim Vatikan reſſortiren von dort
Der Miniſter bezieht kein Gehalt Man iſt einigermaßen
erſtaunt daß Herr v Caprivi auch noch die Laſten dieſer Ver
waltung auf ſich genommen hat nachdem man über die
äufung der Aemter beim Fürſten Bismarck lange Klage
ührte Vermuthlich ſollte da in Zukunft das Kollegialprinzip
räftiger betont werden ſoll der nicht ohne

Portefeuille bleiben bei der relgtiven Geringfügigkeit der aus
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Halle a d Sacle Freitag den 28 März

dar v Caprivi nach dieſer Richtung ohne Mühe zu erzielen
ein

Der Kurs bleibt der alte das Wort desKaiſers gilt wohl vorzugsweiſe für die auswärtige Politik des
Deutſchen Reiches und in dieſem Sinne wird es in allen
Parteien in allen Schichten der Bevölkerung mit freudiger
Genugthuung begrüßt werden Wenn irgendwo ſo iſt Fürſt
Bismarck auf dem Gebiete der auswärtigen Politik ſchwer zu
erſetzen von 1864 bis 1890 hat er hier eine Reihe ſtagts
männiſcher Meiſterſtücke geliefert Er hat ganz perſönlich
das Bündniß mit Oeſterreich abgeſchloſſen und den Hinzutritt
Italiens bewirkt der Dreibund iſt ſein eigenſtes Werk und es
lobt den Meiſter Aber dieſes Werk wäre ſchwach begründet
und unvollkommen wenn es nur auf der Kunſt eines einzelnen
Mannes wenn es nicht vielmehr auf den S der
drei betheiligten Staaten feſt und ſicher beruhte wiſchen
den Mächten ſind denn auch bereits bündige Verſicherungen
über die Beibehaltung der bisherigen Verhältniſſe ausgetauſcht
worden Bismarck hat mit Kalnoky und Crispi dahin deutende

Telegramme gewechſelt und ſowohl Kaiſer Wilhelm als auch
der neue Reichskanzler haben ähnliche Verſicherungen im herz
lichſten Tone nach Wien und Rom gelangen laſſen Irgend
welche Beſorgniſſe ſind um ſo weniger am Platze als die
Monarchen und die leitenden Miniſter faſt aller europäiſchen
Länder gerade in den letzten Monaten ausgeſprochen haben
eine Störung des allgemeinen und allgemein gewünſchten
Friedens ſei heute weniger denn je zu befürchten

Der jetzige Kaiſer hat vor zwei Jahren da er als Prinz
Wilhelm am Feſtmahle des brandenburgiſchen Provinzial
landtags theilnahm geſagt Jch weiß wohl daß im großen
Publikum und ſpeziell im Auslande mir leichtſinnige nach
Ruhm lüſterne Kriegsgedanken imputirt werden Gott bewahre
mich vor ſolchem verbrecheriſchen Leichtſinn ich weiſe ſolche
Anſchuldigungen mit Entrüſtung zurück Auch die dazwiſchen
liegenden zwei Jahre hat Kaiſer Wilhelm zu ernſter Friedens
arbeit genützt dieſem Zwecke dienten ſeine Reiſen an fremde
Höfe und in eminent friedlichem Sinne iſt er auf dem
ſchwierigen Gebiete der internationalen Sozialreform mit

Staat, hat Fürſt Bismarck einſt geſagt es wird auch ferner
hin der zuverläſſige Freund ſeiner Freunde und ein feſter Hort
des Friedens ſein wenn auch freilich das ganz perfönliche
Vertrauen welches Bismarck in der ganzen Welt genoß von
ſeinem Nachfolger nur ſchwer und allmälig gewonnen werden
kann Die Einſicht die Klarheit und Mäßigung des bis
herigen Kanzlers ſeine Zähigkeit und ſein Jdeenreichthum im
Verfolgen eines einzigen friedliche agieles ſie werden für
Herrn v Caprivi den Gegenſtand W ſſigen Studiums zu

bilden haben alEs ſteht zu hoffen daß Deutſchland und die Welt einen
langen Zeitraum friedlicher Entwickelung vor ſich haben wo
man des Meiſterdiplomaten leichter entrathen kann Wir
danken dieſe Konſtellation dem Fürſten Bismarck und nächſt
ihm der überall anſchwellenden ſozialen Gefahr im Jnnern
die alle Luſt zu abenteuerlichen Kriegsplänen vertreibt Weder
in Rußland noch in Frankreich denkt man das haben die
Kundgebungen der Preſſe beider Länder beim Kanzlerwechſel
hinlänglich bewieſen einſtweilen ernſtlich an einen Angriffs
krieg Und da Deutſchland und der Friedensbund deſſen
dürſen wir wohl gewiß ſein nie den Frieden muthwillig ſtören
werden ſo dürfen wir mit aller Energie an den inneren
Ausbau des Reiches herantreten ohne Furcht durch das
barbariſche Waffenſpiel von der Friedensarbeit aufgeſchreckt zu
werden Wenn nicht alle Zeichen trügen ſo ſtehen wir auch
in der auswärtigen Politik vor einer neuen Aera in welcher
man ſich endlich zu dem ſchönen Wort bekennt das Voltaire
t ſprach Jeder europäiſche Krieg iſtein Bürger
rieg
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Deutſches Reich

Berlin 26 März Der Kaiſer kehrte geſtern abend
gegen 26 Uhr mit dem Prinzen von Wales von Spandau
aus mittels vierſpännigen Hofwagens hierher zurück Nach der
Ankunft im bieſiger königl Schloſſe fand bei den Majeſtäten
eine Familientafel ſtatt Heute vormittag unternahm der
Kaiſer eine Spazierfahrt nach dem Thiergarten und dort eine
längere Promenade in den Anlagen Auf der Rückkehr fuhr der
Kaiſer beim Staatsſekretär des Aeußern Grafen Herbert
Bismarck im Auswärtigen Amte vor wo Se Maj einige Zeit
verweilte Nach der Rückkehr zum königl Schloſſe empfing der
Kaiſer den Fürſten Bismarck in Audienz Heute nach
mittag haben der Großherzog und die Frau Groß
herzogin von Baden ſich von Berlin zunächſt zu kurzem
Beſuche an den re Hof nach Weimar begeben
und kehren von dort nach Karlsruhe zurück Der Groß
herzog von Heſſen iſt heute vormittag nach Darmſtadt
zurückgereiſt

Der Reichsanzeiger veröffentlicht in ſeiner letzten
Nummer den in franzöſiſcher Sprache geführten Brief
wechſel welcher anläßlich der Einberufung der
Arbeiterſchutz Konferenz zwiſchen dem Kaiſer und
dem Papſt ſtattgefunden hat Der kaiſerliche Brief
lautet

Berlin 8 März 1890
Sehr erhabener Pontifex

Die edlen Kundgebungen durch welche Ew Heiligkeit ſtets
Jhren Einfluß zugunſten der Armen und Verläaſſenen geltend

emacht haben geben Mir die Kahnpna daß die Jnternationale
onferenz welche auf Meine Einladung hin am 15 d M in

Berlin zuſammentreten wird das Intereſſe Ew Heiligkeit auf
ſich ziehen wird und daß Ew Heiligkeit mit Sympathie den
Gang der Erörterungen welche die Verbeſſerung der Lage der
Arbeiter zum Ziele haben folgen werden

wärtigen Angelegenheiten Preußens wird eine Entlaſtung des Von dieſem Geſichtspunkte aus erachte Jch es als Meine

vollen Dampf vorwärts geete Deutſchland iſt ein ſaturirter
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Pflicht Ew Heiligkeit das Programm zugehen zu laſſen welches
als Grundlage für die Arbeiten der Konferenz dienen ſoll
deren Erfolg in beſonderer Weiſe erleichtert werden würde
wenn Ew Heiligkeit dem humanitären Werke welches Jch ver
folge Jhre wohlthätige Unterſtützung leihen wollten Jch habe
daher den Fürſtbiſchöf von Breslau welchen Jch von den
Jntentionen Ew Heiligkeit durchdrungen weiß eingeladen als

dein Delegirter an der Konferenz theilzunehmen
Jch ergreife gerne dieſe Gelegenheit um Ew d keit die

Verſicherung Meiner Achtung und Meiner perſönlichen
ebenheit zu erneuerngehenheit s e Wilhelm

gegengez v Bismarck
Papſt Leo XIII antwortete auf dieſes kaiſerliche Schreiben
wie folgt

Majzeſtät

Wir ſprechen Ew Majeſtät Unſern Dank aus für das
Schreiben das Dieſelben an Uns haben richten wollen um

Uns für die Jnternationale Konferenz zu intereſſiren welche
in Berlin jetzt zuſammentreten wird zum Zwecke die Mittel
ausfindig zu machen zur Verbeſſerung der arbeitenden Klaſſen

Es iſt Uns vor allem angenehm Ew Majeſtät Glück zu
wünſchen Sich einer ſo edlen einer ernſten Beachtung ſo
würdigen und die geſammte Welt intereſſirenden Sache ſo
warm angenommen zu haben Dieſe Sache hat übrigens nicht
aufgehört Uns ſelbſt zu beſchäftigen und das von Ew Majeſtät
unternommene Werk entſpricht einem Unſerer theuerſten
Wünſche Schon in der Vergangenheit wie Ew Majeſtät ſich
erinnert haben wir Unſere Gedanken über dieſen Gegenſtand
kundgegeben und mit Unſerm Worte haben Wir zu ſeinen
Gunſten die r der katholiſchen Kirche angerufen Als deren
Haupt haben Wir bei einem neuerlichen Anlaß dieſe Lehre von
neuem in die Erinnerung gerufen und damit diefes ſchwierigeund winuge Problem nach allen Regeln der Gerechtigk
gelöſt werde und damit die legitimen Intereſſen der
arbeitenden Klaſſe gebührend gewahrt ſeien haben Wir allen
und jedem die Regierungen mit einbegriffen die Pflichten und

Pondern Verbindlichkeiten die ihnen obliegen auseinander
geſe

Ohne jeden Zweifel wird die vereinigte Aktion der Re
gierungen mächtig zur Erreichung des ſo heiß erſehnten Zieles
beitragen Die Uebereinſtimmung der Geſichtspunkte und
Geſetzgebungen wird inſoweit wenigſtens als es die ver
ſchiedene Lage der Verhältniſſe der Orte und Länder geſtattet
eeignet ſein die Frage einer der Billigkeit entſprechenden
öſfung um ein gewaltiges Stück näher zu führen Auch

werden Wir alle auf die Verbeſſerung der Lage des Arbeiter
ſtandes abzielenden Berathungen der Konferenz nur aufs
wärmſte unterſtützen können ſo z B eine den Kräften dem
Alter und dem Geſchlechte eines jeden beſſer angepaßte Ver
theilung der Arbeit die Ruhe am Tage des Herrn und im
allgemeinen alles was geeignet iſt zu verhindern daß der
Arbeiter wie ein käufliches Werkzeug ausgebeutet wird ohne
Rückſicht auf ſeine Menſchenwürde ſeine Moralität und ſeinen
häuslichen Heerd ß

Jndeß iſt es Ew Majeſtät nicht entgangen daß die glückliche
Löſung einer ſo ſchwierigen Frage außer der weiſen Jnter
vention der ſtaatlichen Autorität auch den mächtigen Beiſtand
der Religion und die wohlthätige Mithilfe der Kirche erfordere
Jn der That das religiöſe Gefühl allein iſt imſtande den
Geſetzen ihre ganze Wirkſamkeit zu ſichern und das Evangelium
iſt das einzige Geſetzbuch in welchem ſich die Prinzipien wahrer
Gerechtigkeit die Grundſätze der gegenſeitigen Liebe welche alle
Menſchen als Kinder deſſelben Vaters und Glieder derſelben
Familie einigen ſoll aufgezeichnet finden Die Religion wird
alſo den Arbeitgeber lehren im Arbeiter die Menſchenwürde
u achten und ihn gerecht und billig zu behandeln ſie wird in
as Gewiſſen des Arbeiters das Gefühl der Pflicht und Treus

einpflanzen und ihn ſittlich nüchtern und achtbar machen
Gerade weil die Geſellſchaft die religiöſen Prinzipien aus dem
Auge verloren vernachläſſigt und verkannt hat ſieht ſie ſich
bis in ihre Grundfeſten erſchüttert dieſe Prinzipien wachrufen
und ſie wieder in Kraft ſetzen das iſt das einzige Mittel
die Geſellſchaft auf ihren Grundlagen wieder herzuſtellen und
ihr Frieden Ordnung und Gedeihen zu gwltretlen Nun
aber iſt es die Sendung der Kirche in der ganzen Welt dieſe
Prinzipien und dieſe Lehren zu predigen und auszubreiten
Jhr gebührt es darum einen großen und befruchtenden Einfluß
auf die Löſung des ſozialen Problems auszuüben Dieſen Ein
fluß haben Wir ausgeübt und Wir werden ihn noch ferner
insbeſondere zum Wohle der arbeitenden Klaſſen ausüben
Jhrerſeits werden die Biſchöfe und Oberhixten mit Unter
ſtützung ihres Klerus in gleicher Weiſe in ihren bezüglichen
Diözeſen handeln und Wir hoffen daß dieſe heilſame Thätig
keit der Kirche weit entfernt einem Widerſtande bei den
bürgerlichen Gewalten zu begegnen künftighin bei ihnen Hilfe
und Schutz finden wird Uns bürgt dafür einerſeits das
Jntereſſe welches die Regierungen an dieſer ernſten Frage
nehmen und andererſeits der wohlwollende Appell den
Ew Majeſtät ſoeben haben an uns ergehen laſſen
Unterdeſſen hegen Wir die innigſten Wünſche daß die

Arbeiten der Konferenz fruchtbar ſein mögen an ſegensreichen
Reſultaten und daß ſie der allgemeinen Erwartung vollſtändigentſprechen Und bevor Wir gegenwärtiges Schreiben ſchließen

wollen Wir hier der Genugthuung Ausdruck geben welche Wir
empfanden bei der Nachricht daß Ew Majeſtät zur Theil
nahme an der Konferenz in der et Jhres Delegirten
den Mr Kopp Fürſtbiſchof von Breslau eingeladen haben
er wird ſich ſicherlich durch dieſes Zeichen hohen Vertrauens
welches Ew Majeſtät ihm bei dieſer Gelegenheit geben ſehr
V der kebhatteſen Genugthuung drücken Vi

Mit der lebhafteſten Genugthuung drücken Wir ſchließlEw Majeſtät die aufrichtigſten Wünſche aus für Jhr a
Jhrer Familie Wohlergehen

Aus dem Vatikan den 14 März 1890
gez Leo P P XIII

Unter dem Vorſitz des Miniſter Präſidenten General
v Caprivi fand Mittwoch nachmittags 1 Uhr eine
Sitzung ves preußiſchen Staats miniſteriums ſtatt
in welcher die Vereidigung des Miniſter Präſidenten vor
genommen wurde

Ueber die Umſtände welche den Rücktritt des Fürſten

T

Bismarck veranlaßten gehen dem Bureau Reuter
Mittheilungen zu Die Kanzlerkriſis welche eit



Längerem im rer war entſpranug aus dernörreinbarkeit der ſcharf pointirten perſönlichen
egierungsmethode des Kaiſers wie des Kanzlers

welche ſich ſchlie r prinzipiellen Meinungs
egenſatz über die Stellung des Miniſterpräſißeüten zu den Reſſortminiſtern zuſpitzte

Differenz welche den förmlichen Anſtoß zu dem Rücktritte des
Reichskanzlers bildete Längere Zeit hindurch glaubte Fürſt
Bismarck der nicht brüsk auftreten wollte die Friktionen bei
legen zu können bis ein Zwiſchenfall ihm volle Klarheit
brachte Die Verleihung des Schwarzen Adlerordens
an Herrn v Boetticher war nämlich erfolgt ohne
daß der Reichskanzler vorher Kunde hiervon er

Seine Beamten wagten ihm nichts darüber zu ſagen
ſt Bismarck erfuhr die Sache erſt im häuslichen Kreiſe

und zog aus dieſem Symptom die ſeinenEntſchluß rückzutreten raſch reifen ließen Er glaubte in diefer

Ordensgeſchichte für ihn den Eingeweihten ein verſtändliches
constüum abeundi erblicken zu müſſen

Da der Hofbericht den Fürſten Bismarck ausdrücklich
als Herzog von Lauenburg bezeichnet ſo muß man
annehmen daß Fürſt Bismarck die Abſicht den Herzog
titel abzulehnen aufgegeben hat

O Aus Berlin 26 März ſchreibt man uns Die ſo großes
en erregende Dekorirung des Hofpredigers

Stöcker ſoll wie mir von glaubwürdiger Seite verſichert
wird nachdem ſie an höchſter Stelle ſchon länger in Ausſicht
genommen war aus direkter Jnitiative des Kaiſers
erfolgt ſein der ſich gerade in letzter Zeit als der Einfluß
des Fürſten Bismarck nicht mehr ſo wie früher in Betracht
kam wiederholt über die Thätigkeit des Hofpredigers ſehr
wohlwollend und aufmunternd ausgeſprochen hatte Daß dieſer
plötzliche Umſchwung in der Meinung des Monarchen bis zu
einem gewiſſen Punkte als ein Reflex amtlicher Berichte über
die ſtatiſtiſch feſtgeſtellte Betheiligung jüdiſcher Agitatoren an
der ſozialiſtiſchen und freiſinnigen Faer betrachtet werden
darf ſteht faſt außer Zweifel Kaiſer Wilhelm ſcheint in
dieſer Beziehung die betreffenden Anſichten ſeiner Miniſter zu
theilen Herr Stöcker dürfte von der hohen Auszeichnung
deren er theilhaftig geworden ſchon vor Wochen eingehende
Kenntniß erhalten haben Damals verlautete bereits wie die
SaaleZtg zuerſt berichtete der Kaiſer beabſichtige einen
ewiſſen berliner Bürgerverein zu d wärmſten Protektoren
töcker gehört durch eine huldvolle Entgegnung auf eine viel

beſprochene Petition auszuzeichnen Jm Lager ver Chriſtlich
Sozialen herrſcht natürlich über die ihrem Chef widerfahrene
Ehre die übermüthigſte Frühlingsſtimmung Von der früheren
Lethargie iſt jetzt nichts mehr zu verſpüren Die Folgen dieſer
Wiederauferſtehung werden nicht lange auf ſich warten laſſen
zumal der neue Reichskanzler alles andere als Gegner der
einflußreichen Hofpredigerpartei iſt welche das iſt zweifel
los an der unfreiwilligen Entfernung ſeines Vorgängers
ganz weſentlich mitgewirkt hat Vielleicht wird der Schleier
der über dieſer Epiſode ruht ſehr bald gelüftet werden

Ueber die bereits geſtern gemeldete Verhaftung des
ſozialdemokratiſchen Reichstagsab geordneten für
Halle und Redacteurs Fritz Kunert wird aus Breslau
noch berichtet Vorher hatte die Polizei die am Sonnabend ver
ausgabte Wochennummer Nr 11 des von ihm geleiteten Blattes
konfiszirt Die Schl Nachr haben ſich ſeit Kunerts Ueber
nahme der Redaktion auffällig gemacht durch einen äußerſt
heftigen Ton wie er ſonſt in der ganzen ſozial
demokratiſchen Preſſe Deutſchlands nicht zu finden
war Sie waren auch das einzige Organ welches ſich ſ Z dem
Beſchluſſe der ſozialiſtiſchen Parteileitung bei Stichwahlen
zwiſchen Kartelliſten und Freiſinnigen die letzteren zu unterſtützen
widerſetzte und den ſozialiſtiſchen Wählern in ſolchem Falle Wahl
enthaltung zur Pflicht machen wollte

Defſau 25 März Den Veräußerungen landes
fiskaliſcher Grundſtücke wurde vom Anhaltiſchen Land
tage in ſeiner heutigen Sitzung in 3 Leſung debattelos zu

eſtimmt Nachdem wurde in die Fortſetzung der 2 Leſung desa zenettet für 1890/91 eingetreten wobei haupt
ächlich die Anlage eines ſelbſtändigen Reſerveſchachtes für das

Herzogliche Salzwerk Leopoldshall in Frage kam Ueber
die Nothwendigkeit der Herſtellung dieſes Schachtes haben wir
uns bereits in einem früheren Artikel ausgeſprochen und wir be
chränken uns heute nur auf die Mittheilung daß der Landtag
je Staatsregierung ermächtigte für den Grunderwerb einen

Betrag bis zur Höhe von 50,000 M aus der Staatsſchulden
verwaltungskaſſe zu entnehmen und als erſte Rate der mit
750,000 M veranſchlagten Gefammtkoſten der bergbaulichen Be
triebsanlage die Summe von 250,000 M in den Etat für
1890/91 einzuſtellen Sodann wurde über die Petition des
Gymnaſialdirektors Prof De Hachtmann in Bernburg und Ge
noſſen wegen Aufhebung der Wittwenkaſſen Beiträge der Staats
beamten verhandelt und mit 18 gegen 17 Stimmen die Petition
der Staatsregierung zur Erwägung überwieſen

Dresden 26 März Der Landtag wurde heute mittag
durch den Kriegsminiſter Graf v Fabrice geſchloſſen

Müuchen 26 März Die regierende Großherzogin von
Mecklenburg Schwerin iſt heute nach mehrtägigem Aufent
halt nach Nürnberg weitergereiſt von wo aus ſie nach Schwerin
zurückzukehren beabſichtigt

Sigmaringen 26 März Die Gräfin von Flandern
nebſt Gefolge iſt heute zum Beſuch bei der FürſtinMutter von
Hohenzollern hier eingetroffen

Schweidmitz 26 März Der Kreistag des Kreiſes
Schweidnitz hat heute den Betrag von 190,000 M als Beitrag
zur Erwerbung des Grundes und zu den Baukoſten der
Poert Linie Stroebel Schweidnitz bewilligt Der

an der Linie ſcheint ſomit geſichert

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Für die kgl Mufeen in Berlin hat Herr Max OhnefalſchRichter in der Nähe von Tamaſſos a Evpern große

Ausgrabungen gemacht und dabei werthvolle Funde erzielt
Ohmefalfch Richter hat eine große Anzahl Gräber daſelbſt entdeckt

und geöffnet die en von der Bronce zurEiſenzeit angehören Jn derſelben erſchienen noch in der Mehr
zahl mit der Hand gemachte Vaſen daneben aber auch ſolche und

in gleicher Größe und Form die auf der Scheibe gedreht
Nicht minder intereſſant iſt eine andere Gef arten ausBroncezeit und deren Ende Von ſonſtigen anderen Sint

ſind aus den aufgedeckten Gräbern hervorzuheben
e Panzer werter Lanzen Dolche Aexte Meſſerber geſfer en u d x aus tet ronce nd

i t Unter den Eiſen ſigere Griffe mit Elfenbein belegt und mit Broncebeſetzt dSike W von ca e dec don Sale
mann in Hiſſarlik gefundenen ſind ausgegraben wor Dazue t etvichtig iſt es ba Dreſch auch Pferde und Hunde

beſattung auf Cypern feſtgeſtellt hat

eine di

u gen das mehr v
werte beziehentlich an dieſem ein Meſſer gefunden worden iſtwie durch ne rere Funde belegt JIntereſſant ſind dann endlich

noch außerordentlich lange eiſerne Lanzenſpitzen mit langer Schaft
röhre und grosen öckern und r den Se
rieſi en waren mit ihren hölzernene en ar nen der linken Ecke des Grabes und zwar
pyramidenartig zufamengeſtellt

Jn New York wird Parſival W Aufführung
langen und zwar in Konzertform Anton Seidl wird dieſe
emerkenswerthe a welche auf Anregung der Seidl

Society ſtattfindet leiten An der Wiedergabe werden ſich die
ervorragendſten Mitglieder ſowie Chor und Orcheſter der deutſchen
ewYorker Oper betheiligen

Neues von Dr Emin Vaſcha
V Gotha 26 März

Die Arbeiten welche in dem am vorigen Montag von uns
veröffentlichten Schreiben De Emin in Ausſicht ſtellte ſind am
24 d in Gotha theilweiſe eingetroffen und waren mit einem
an Hrn D Hafſenſtein gerichteten Briefe des berühmten
Reiſenden begleitet der außerordentlich charakteriſtiſch für die
Beſcheidenheit des Schreibers iſt und auch die letzten Nachrichten
über ſein körperliches Befinden enthält Wir entnehmen dieſem
Briefe der aus Bayamoio 24 II 90 datirt iſt das Folgende

Hochverehrter Herr und Freund
Nur ſchweres Leiden hat mich dazu zwingen können die

Beantwortung Jhres freundlichen Briefes vom 8 II 89 bis
heute anſtehen zu laſſen ich bitte Sie alſo mir nicht zu zürnen
Es iſt mir eine Freude geweſen Jhre guten Worte hin und
wieder zu überleſen und mich des Bewußtfeins zu erfreuen
daß mir doch noch einkg Freunde geblieben Sie gerade haben
ſich meiner lrbeiten ſo liebenswürdig angenommen
daß ich meine Dankbarkeit nicht ſo leicht werde abtragen können

Jn der Anlage ſende ich Jhnen eine Aufnahme von Wadelai
ab bis an das Südende des Albert Sees reichend und bitte
darüber zu verfügen Leider erlaubt mein Geſundheitszuſtand
mir noch keine dauernde Arbeit und ich bin deshalb nicht im
Stande wie ich beabſichtigte einige begleitende Notizen über
die betreffenden Landestheile zuſammenzuſtellen Wollen Sie
warten bis ich dies thue ſo bitte ich um umgehende Nachricht
Für ſpäter möchte ich dann ein Extraheft der Petermann ſchen
Mittheilungen D für eine monographiſche Behandlung
des AlbertBaſſins beanſpruchen Meine meteorologiſchen und
die geſammten Höhenmeſſungen hätte ich ebenfalls gern diesmal
eſandt muß es aber da ich deren Verluſt befürchte ver
chieben bis ſich mir die Gelegenheit bietet ſelbe einem
Reiſenden mitzugeben Da in kürzeſter Zeit eine Schweſter
vom hieſigen Krankenhauſe reiſt würde dieſe jedenfalls gern
die Sache beſorgen Mit derſelben Gelegenheit werden Sie
mir erlauben einige Kleinigkeiten die ich für Sie vorbereitet
hatte Jhnen zu überſenden jedenfalls benachrichtige ich Sie
vom Abgang der Sendung entweder brieflich oder telegraphiſch

Was aus mir zunächſt werden wird bin ich
außer Stande Jhnen zu ſagen ſo will ichdenn auf Gott vertrauen der mich bis hierher geführt hat
Auch mit meiner Geſundheit will es nicht recht
vorwärts gehen obgleich ich nur für eine kurze Zeit
mich beſchäftige und auch kurze Ausgänge machen kann hat die
Schädelfraktur doch ihre Spuren hinterlaſſen
die wohl noch für lange Zeit nicht verſchwinden werden
Jch will übrigens nicht klagenain anderer wäre todt auf
dem Platze geblieben wir alten Afrikaner ſcheinen jedoch un
verwüſtlich zu ſein

Da ich auch abſolut nicht weiß wann ich von hier
werde abreiſen können und wo ich mich zunächſt
etabliren werde ſo bitte ich zunächſt alle für mich
beſtimmten Mittheilungen Briefe 2c an das deutſche Konſulat
in Sanſibar zu richten das jedenfalls von meinen Bewegungen
unterrichtet iſt

In Hrn Prof S an und Hrn Perthes ſchreibe ich

eute nSind die Angez rigen meines verſtorbenen Freundes
D Behm noch in Gotha ſo werden Sie mich verbinden
wenn Sie ſelben meine beſten Grüße überbringen Genehmigen
Sie nochmals meinen beſten Dank erfreuen mich bald mit
einigen Worten und glauben mich

Jhren aufrichtig ergebenen
Dr Emin

Die beiden Ergänzungshefte Junkers Reiſen behandelnd
5732 pir zugegangen und habe ich mich der ſchönen Karten

gefreut

Provinzial Nachrichten
z Merſeburg 26 März Heute vormittag fand die Schluß

feier des RXI Kurſus der hieſigen Land wirthſchaftlichen
Winterſchule ſowie die Prüfung der Zöglinge ſtatt Außer
zahlreichen Gäſten war als Vertreter der Königl Regierung Herr
Oberregierungsrath v Bötticher erſchienen Die Prüfung er
ſtreckte ſich auf Wirthſchaftslehre und Chemie Thierkunde
Geographie geometriſches Rechnen und Phyſik Das Ergebniß
der Prüfung war ein ſehr befriedigendes Der Vorſitzende des
Kuratoriums der Schule Hr Graf Hohenthal Dölkau gab
in ſeinem Schlußwort der Befriedigung über die Leiſtungen der
Schüler Ausdruck

Weifzeufels 26 März Das hieſige Progymnaſium
hat heute ſeinen 19 Jahresbericht ausgegeben Danach wirken
jetzt an der Anſtalt neben dem Rektor Hrn Prof Roſalsky
9 Lehrer Am Schluſſe des Sommerhalbjahres ſchied Hr Beucke
aus dem Lehrkörper an ſeine Stelle trat De Auguſt
Zander aus Beetzendorf Bei Beginn des
25 April 1889 wurden 34 Schüler neu aufgenommen Die
Befuchsziffer war am 1 Febr d J 143 die der mit dem Pro
gymnaſtum verbundenen Vorſchule 73 Die ſtreikenden
Streckauer Bergarbeiter haben zum großen Theile die
Arbeit wieder aufgenommen

g Lützen 25 März Jn einer geſtern abend
Verſammlung wurde dem neuen Verſchönerungs Verein
feſte Geſtalt gegeben An der Spitze deſſelben ſtehen Hr Bürger
meiſter Lenze und die Magiſtratsmitglieder ſowie noch 5 Herren
aus der Bürgerſchaft Jm Anſchluß an dieſe Verſammlung
wurde zugleich ein Thierſchutz Verein gegründet dem eine
größere Anzahl von Anweſenden beitrat Eine hieſige Familie
wurde heute in tiefe Trauer verſetzt indem ihr kleines
I jähriges Söhnchen in dem auf dem angeegten mit
einer Umzäunung verſehenen Teiche ertran

Vom Oberharz 26 März Der Winter im Unterharz
mit vielem Schnee und großer Kälte ſcheint nun ſein Ende
erreicht zu haben Der Schnee iſt mit Ausnahme einzelner Nord
abhänge vollſtändig geſchwunden Seit dem 11 d iſt es ſtändig
warm Die Roggen und Rapsſaaten haben ſich unter der
Schneedecke vorzüglich erhalten und ſtehen ſehr gut Auf dem
Oberharze beſonders auf dem Brocken liegt der Schnee noch
fußhoch und nur auf der Südſeite iſt derſelbe verſchwunden

Stafftfurt 26 März Der Streik auf Schacht Neu
Staßfurt und Schacht Ludwig II kann als beendet
angeſehen werden

Jn Stolberg a H wurde Dr Pampel eiSkolberger zum Bur gckuetſer Lcwäbie her em geborener

uljahres am

Aus Anlaß des 78 jährigen Jubiläums des Thäü
ringiſchen Huſarenregimente Nr 12 hat der Kaiſer an
den früheren Commandeur des Regiments Genero lientenant z D
Wurmb v Zinck in Weißenfels folgendes Schreiben ge

tetrichtet Mein lieber Generallieutenant

Es gereicht mir zum beſonderen Vergnügen Jh
heutigen Tage zur Pngerung an Jhren vor faſt 75 Jahren er
folgten Uebertritt als Secondelieutenant zum jetzigen Thürin
iſchen Huſarenregiment Nr 12 hierdurch die Erlaubniß zum
ragen der Uniform dieſes Regiments mit den beſtimmungs

mäßigen Abzeichen zu ertheilen und wünſche Jch daß Jhnen
dieſe Meine Beſtimmung Freude bereiten möge

Berlin den 25 März 1890 Wilhelm R
An den Generallieutenant z D Wurmb v Zinck früher Com

mandeur des jetzigen Thüringiſchen Huſaren Regts Nr 12

Deſſau 26 März Die de Familie wird
am 4 Mai von Meran fommend in Ballenſtedt eintreffen
Ueber das Befinden der Frau Herzogin lauten die Nachrichten
recht günſtig Während des Aufenthalts der herzoglichen Familie
in Ballenſtedt wird unſere Hofoper dort Vorſtellungen geben

Die Tapezierergehilfen haben die Arbeit nieder
gelegt und beharren trotz aller entgegenkommenden Vorſchläge
der Meiſter bei ihren Forderungen Die Meiſter bitten das
Publikum alle ihnen zugedachten Aufträge nach Möglichkeit

hinauszuſchieben mV Defſfan 25 März Die hieſigen Schulen haltendieſer Woche die öffentlichen Vrüfungen ab und laden
dazu durch Oſterprogramme ein Nach dieſen ergiebt ſich für den
Beſuch der Anſtalten folgendes Jn der herzogl Antoinetten
ſchule und dem Lehrerinnenſeminare werden 387 Schülerinnen
von 11 Lehrern und 7 Lehrerinnen in der KnabenMittelſchule
899 Schüler von 22 Lehrern in der MädchenBürgerſchule 823
Schülerinnen von 14 Lehrern und 11 Lehrerinnen und in der
Volksſchule 2255 Kinder 1127 Knaben und 1128 Mädchen
am Schluſſe des Schuljahres unterrichtet Jnsgeſammt ergiebt
das für Schüler bez Schülerinnen die Zahl von 4364 und einen

nen an dem

Lehrkörper von 95 Perſonen Die Anzahl der Schüler
in der Volksſchule hat ſich ſeit 1880 um 150 Proz ver
mehrt die vor zwei Jahren erbaute Chaponſchule iſt vollbeſetzt
von Oſtern 1890 werden 40 Klaſſen in der Volksſchule nur 32
Klaſſenräume haben Das iſt ein Mißſtand der ſelbſt Hrn
Landtagsabgeordneten Kraaz abhalten dürfte für Deſſau
wenigſtens ein Drittel der Schulgebäude einzuziehen Als eine
weſentliche Neuerung gleichzeitig aber auch Verbeſſerung für das
hieſige Schulweſen dürfte hervorgehoben werden daß für das
Lehrerinnenſeminar von Oſtern 1890 ab ein dreijähriger ſtatt
eines zweijährigen Kurſus vorgeſchrieben worden iſt Hr
Direktor Dr Wickenhagen begründet die Nothwendigkeit und
den Nutzen dieſer Einrichtung gegenüber den Privatſeminaren
die das Ziel in 1 e Jahren ja wohl in noch kürzerer Zeit er
reichen wollen in ſehr eingehender und treffender Weiſe Der
dreijährige Kurſus will eine gründlichere Ausbildung geben und
gleichzeitig eine Kraftanſtrengung die Leib und Seele der
Seminariſtinnen ſchädige vermeiden Das Reifezeugniß des
hieſigen Seminars berechtigt nebenbei bemerkt auch zur An
ſtellung in Preußen Daſſelbe iſt auch zur Annahme von
Schülerinnen aus anderen deutſchen Staaten bereit

t Meiningen 25 März Da zufolge Allerhöchſter Kabinets
ordre vom 25 März 1815 das hier 2 Bat und in Hergsfeld
4 Bat garniſonirende Regiment als 32 Jnfanterie

Regiment formirt wurde vollendete ſich heute ein 75jähriger
Abſchnitt ſeines Beſtehens Zuſammengefſetzt aus der Elb weſt
fäliſchen und ſächſiſchen Landwehr hatte das Regiment im Laufe
der Zeit ſeinen Standort in Münſter /W in Halle und Zeitz
Mainz und Raſtatt 1867 wurde es nach Meiningen bezw Hers
feld verlegt und zum Chef der General der Jnfanterie Herzog
Georg von Sachſen Meiningen ernannt Die Fahnen des
1 und 2 Bat datiren vom 2 Aug 1825 die des dritten vom
26 Sept 1843 Jm Jahre 1876 erhielt die Fahne des Füſilier
Bataillons einen ſilbernen Ring mit der Jnſchrift Es wurde
mit dieſer Fahne in der Hand am 1 Sept 1870 verwundet und
ſtarb infolgedeſſen Sek Lt der Reſ Nabbat

S Jena 26 März Eine ſehr umfangreiche höchſt werth
volle Mineralienſammlung die ſich bisher in Weimar in
Privatbeſitz befand iſt durch teſtamentariſche Beſtimmung dem

r oerg el Mineralogiſch Geologiſchen Muſeum an hieſiger
niverſität zugefallen
4 Gotha 26 März Das Goth Tagehbl wußte geſtern

zu berichten Staatsminiſter v Bonin habe am Donners
tag ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht Dem gegenüber er
klärt heute die amtliche Goth Zeitung auf das beſtimmteſte
daß ein Miniſterwechſel gegenwärtig nicht eintreten werde

Die Dorfztg meldet aus Gotha Der Herzog hat vom
Kaiſer ein mächtiges Hirſchgeweih zum Geſchenk erhalten
und dieſem Prachtſtück einen hervorragenden Platz im Schloß zu
Reinhardsbrunn angewieſen

Vermiſchtes

Als Fürſt Bismarck am Mittwoch mittag vom kgl
Schloſſe nach ſeinem Palais zurückfuhr brachte ihm wie ſchon
geſtern gemeldet das Unter den Linden und vor dem Schloſſe zu

auſenden angeſamnmelte Publikum eine begeiſterte Huldigung dar
Man drängte ſich bis dicht an den Wagen des Fürſten heran
nicht enden wollende Hochrufe durchbrauſten die Luft Als der
Wagen des Fürſten beim Zenghauſe angelangt war mußte der
Kutſcher die Pferde anhalten da eins derſelben über den Strang
getreten war Sofort umſchloß den haltenden Wagen die Menge
in dichtgedrängten Reihen immer wieder von neuem dem Fürſten
ihre Grüße darbringend Ja als es dem Kutſcher des Wagens
nicht ſofort gelang das Geſchirr wieder in Ordnung zu bringen
verſuchten wie uns ein Augenzeuge berichtet verſchiedene
Perſonen die Pferde auszuſpannen der Abficht ſelbſt den
Wagen des Fürſten zu ziehen Der Fürſt jedoch welcher den
Wagen verlaſſen hatte wehrte dieſem Beginnen mit den Worten
Das geht wohl doch nicht Endlich wurde der Wagen wiederflott und begleitet von den Hochrufen der inzwiſchen ſo ſtark an

gewachſenen Menge daß der Wagenverkehr gehindert war ſetzte
der Fürſt ſeine Fahrt zum Niederländiſchen Palais fort wo er
dem Großherzog von Baden ſeinen Abſchiedsbeſuch machte Auch
auf der ferneren Rückfahrt des Fürſten in das Reichskanzlerpalais
ſetzten ſich die begeiſterten Ovarionen für denſelben fort

72 Fürſt Bismarck ſo ſchreibt man uns aus Berlin
empfing am Dienstag alle die Diener die zum 1 Mai oder
richtiger jetzt ſeinen Dienſt verlaſſen müſſen Alle bis zum
letzten Pferdeknecht herunter empfingen außer dem vollen Jahres
lohn auch noch reiche Geſchenke Nur drei von der zahlreichen
Dienerſchaft werden den Herzog nach ſeiner romantiſch gelegenen
Eremitage begleiten und dort in ſeinem Dienſte verbleiben Es
war eine rührende Scene als der Fürſt ſichtlich bewegt ſich von
den treuen Dienern für immer verabſchiedete Unter den Ent
laſſenen befindet ſich auch der Koch mit ſeinem Perſonal Wie
verſichert wird erhalten einige Mitglieder des Hausperſonalsvom Fürſten nicht unbeträchtliche Penſionen ſo daß ſie in Ruhe
ihre Tage beſchließen können Der neue Reichskanzler beſitzt gar
kein Bedientenperſonal und muß die abſolut erforderlichen Kräfte
für ſeinen Privatdienſt jetzt erſt engagiren leberhaupt führt
derſeibe wie das bereits von Hannover her bekannt iſt einen
außerordentlich beſcheidenen faſt bürgerlichen Hausſtand Wahr
ſcheinlich wird er nur einen Flügel des Kanzlerpalais bewohnen
und den andern zu Bureauzwecken verwenden Was aus den
Gartenhäuſern dem Marſtall rc wird welche Fürſt Bismarck
und Herbert Bismarck nicht entbehren konnten darüber iſt noch
nichts Beſtimmtes bekannt zumal General Capriyi nur wenige
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mitbringt zu deren Unterbrin NochfrageU ſo großartige zweiten die ppothekenbriefen ganz und es wurde der richtene e terteh e en etzdeſhoſten Se Denen legt a r ten Der Kaiſer hat wie ver a r rn e nung
t

eheimpolizeiAmbulanz ahre lBismarck dienſtlich thätig war anf Befehd r ung im Palais müſſen Die Kawaltung derſgert d dah ihr der Ge v den verſchiedenen

ig als u uen Herrn vor dant dri tär imW ehe h des Herrn v Alvensleben zum Saat e etläufig als überflüſſi ückdem a zurückgezogen Dieſelbe beſtand ſpätert er eenteg r fünf Beamten denen die Wache ſgrngen iſi Vchetnahn don G nicht genöthigt Damit Auswärtigen Amte mitgetheilt Die
rin r erheit des Fürſten oblag Dagegen wird Re dies Verhältniß u für die W fortdaure mußte die V ung ſich ſehr machung d in den nächſten Tagen n r
zum rüger bis auf weiteres ſeinen Poſten al vielen Beleihungsofferten ablehnend lten Das Disagio aus dem Wales wird ſi heu Potsdamarbeiter im Auswärt als Hilfs Verla t Whothelenbrieſe men Der Prinz v 2nge en wärtigen Amt behalten Was den bekannten ar a wurde aus dem Betriebe entnom Je vegeben um das Mauſokeum Kaiſer zuen e n e e e e e nene e e e e nwird derſelbe auch untere ſtadtbekannte Erſcheinung war ſo e ſe aus rückſtändigen Zinſen und Koſten zuſammenſetzt Ein getr Sei i Nat Ztg ſchreibt Der Bundes rath hält heute

R verſehen em neuen Kanzler denſelben Dienſt dieſer Summe iſt inzwiſchen eingegangen Der Gewinn an dem kaufe des g 7alten Vantgebäudes mit 570,000 M wurde dem Sonder Reſervefonds über eine Plenarſitzung ab Es wird angenoremen daß in derſelben
om Die höchſte menſchli wieſen Aus dem Gewinnvörtrage aus 1888 von 254,400 M ſollen dem der Reichsk ler v Caprivr erſchei d event den2 wird künfti J liche Wohnſtätte in Europa AmorilſationsZuſch 160 d M dem Sonder Reſervefonds 60010 M eichskanzler v Capri2r erſcheinen unt ghin ein Aſyl ſein das der italieniſche Alpenklub in und dem u S e et ſenſonde 65 290 2 deteſlhet weree i führen wird A ſtehen zunächſter ſs und staſſenfonds 55,480 V t werden Aus dem Vor en wird An der Tagesordnung ſteeiner Höhe von über 4000 m auf der Spitze der ſüdlichen t m ngetwinie ken ehe e dem Reſte ferher 288,660 M Mitthei ungen über die Enthebung t e s rſten

pird kette erbauen überwieſund zum Andenken an den ve i überwieſen und Proz Dividende vertheilt Ende 1889 bleiben 131,393,468 M ien Amadeus nach deſſen Namen benennen m re e e eedreenteee r e hee e a de er ln des Letn etnilie hardHoſpiz iſt nur 2472 m hoch die meteorologiſche Station a f zeitig waren 119,186,460 M Hypothetenbriefe in Umlauf davon 92,462 90 M die Ernennung des Herrn v ECap S
ben dem Pic Mezzogiorno nur 2870 m Bedeutend höher finden ſich o R z t e S geenKonto beſtand aus j neue Reichskanzler überſendet dem Bundesrathe Abſchrift
er ganze Anſiedelungen und Städte in Amerika und Aſien Potoſi Gerc r e beiden kaiſerlichen Befehle vom 20 März und bemerkt e
läge o im Ftagte Columbia hat 86 000 Einwohner die ergab S hichlchut Tee u z Geſchalteiagr 277 zeitig daß er am Tage der Ueberſendung am 22 März die
das 5000 n e Jn einer Wöhe von mehr denn ſchreibungen einen Reingewinn von 375 Aleich e s Prog des Attien Geſchäfte übernommen habe Die Ordre der Ernennung des
keit 8000 an der Zahl al ucher von ThokJakounes in Thibet taritals gegen 408,641 M Herch 6,2 Proz im Vorjahre Das KontoKorrent Herrn v Caprivi zum Reichskanzler iſt vom Staatsminiſter

er Zahl alſo noch 1000 m höher als das Hoſpiz Prinz Kraft hat durch Zaniheſte Verminderung der an KontoKorrentkunden gewährten
Amadeus s Blankokeedite eine weſentlich veränderte Geſtaltung erhalten Es wird folgende V Boetticher gegengezeichnet über die

in Bilderfälſcher n Paris iſt ein Ha Serlheillung des Gewinnes vorgeſchlagen 25,069 M für den Reſervefonds enüber den widerſprechenden Nachrichten übden 3 h z iſt ein Händler Lambert 278 00 e gleich 6 Proz Dividende gegen 5 Proz im Vorjahre 25,127 M bevorſtehende Abreiſe des Fürſten Bismarck erfährt die
den wegen gewerbsmäßiger Fälſchung von Bildern Derhaftet den Tantiemen und und kontraktliche Verbindlichkeiten 7553 e Gratifitationen y äſſt ü i cku I Es handelt ſich um Bilder von Detaille und de Reiville aber 65,625 M Vortrog Kr Ztg von gert e Seite daß Fürſt Bismarcknen erklärte daß er nur der Vermittler für einen u r Chemiſche Fabrir Orantenburg Der Aufſchtsrath beſchloß eine Sonnabend den 29 nachmittags 3 Uhr Berlin zu ver
ule arbeitenden Zeichner Hartmann ſei der in der That u uil Hiwidende von Proz gegen 2 Proz im Vorjahre vorzuſchtagen Die laſſen und ſich nach Friedrichsruh zu bege gedenkt Dem

einer Behaufung von den Beamten in v ller ha in Ausſichten für das laufende Eeſchäftsjahr geſtalten ſich nach Angabe der Ver gegenüber wir der Voſſ Ztg aus Friedrichsruh mit823 truffen wurde Der Mal n in voller Thätigkeit ange waltung weſentlich günſtiger Die Tagesorduung der Generalverſammlung wird gegen t Foamiſider ſühen ertchter da e r Detaille erklärte vor dem Unter u a einen Antrag enthalten 800 000 M neuer Stammprioritäten alsetgeben getheilt daß die Ankunft der fürſtlichen Familie dort auf heute
hüre g ber T er kiſtenweiſe Bilder beſäße die ſeinen Namen Unter Hinzuziehung der zu demſelben Zwecke zurücgeſtellten Baarmittel von über abend angeſagt iſt Es wird ein großer Fackelzug ver

iebt J V W v Pae dr en hervorgegangen wären und e I r m zeitgemäße Fabrikationszweige aufzunehmen ayſtaltet
en gelingen el den Jetſcern auf de Brrr e en e n tengeſecſge n ar gabrrtatt Der Regierungspräſident Graf Wilhelm v Bismarckiler u uf die Spur zu kommen Der Be Aktiengeſellſchaft für Fabrikation techniſcher Gummi èer trug iſt dadurch an s Licht gekommen daß Lambert mit ſeiner a axen E Schwanitz u Co Ser Aufſichtsrath beſchloß eine Dividende wird dem Vernehmen nach ſobald er die nachgeſuchte
t r s e dern preußiſchen Soldaten undermittelt r s Wer gre Entlaſſung aus dem Staatsdienſte erhalten hat die Vert i 2500 au rcs herunterging Herr Koni rektor ar r das erſte x e e rn re len e waltung von Varzin übernehmen32 E s oning der Direktor ſatzes Ueber das erſte Quartal des neuen Betriebsjahres wurd befriedigeud g sm e e e i en ehedte Anterbanslimgen führte Zkenht atte s erf nen Genteeetagres warde en denten Der Staatsminiſter Frhr v Berlepſch hat gls
ſau e das Machwert ſofs e an andte nach dem Maler ſelbſt der Die Baumwollſpinnerei Fied ler u Lechla in Chemnitz wird nach Vorſitzender der Arbeiterſchutzkonferenz die Mit
ine Lambert folgte eſer Erkineetdnng hen Fiſe Die ükng des e nen Der Konfektionär in eine Aktiengeſellſchaft um glieder derſelben zu einem Feſtmahle eingeladen welches

da t Fuße Die Unterſuchun Frei i giſer ſtattfiW iſt in vollem Gange s Nach frankfurter Blättern wird der Generalverſammlung der Heſſiſchen Freitag abend m daiſerh e ſtattfindet
Die i i S 8 Ludwigsbahn eine Dividende von 42/ Proz vorgeſchlagen werden Peſt Der Kriegsminiſter wird von den Delegationenatt l Nonga in Würtemberg Jn mehreren Städt udwig i Proz vorgeſchlagen werd onr nd Ortſchaften des Landes Balingen Frankenhofen Ludwigs n Reskerung wozen gaſhußes zu de r e 4 re t

burg u ſind i et 8 s ühe C r ür die Einfü eRohg einzelnen S n e W Der Bauverein Weißenſee zahlt 9 Proz Dividende p r t Die r n e es rauchloſen Pulver
eigenthümliche Krankheit in Württemberg Sinret FWitt aß die Vereinigten Pong ſchen Spinnereien ſetzten 8 Proz feſt Paris Der Kriegsminiſter weigerte ſich nach den
Beſonders auffällig iſt ein Fall in Ludwigst r gehalten hat Köln 26 März Der Schaffhauſen ſche Bankverein erzielte 82 Jer h ein Bürgersſohn der Fall in Sudwigsburg Dort wurde im Jahre 1885 einen Rohgewinn von 8,967 386 M Nach Aszug der Handiungs gemachten Proben den Ankauf der Erfindung von

ind rgersſohn der zur Zeit als Einjähriger bei der Artillerie unkoſten von 449,394 der Depoſitenzinſen von 40,669 M und nach Abſehungl Dynamitkanonen zu befürworten welche die zwei
der t r i ſte e d Tanzkränzchens plötzlich un 53 en m r e de e als amerikaniſchen Jngenieure angeboten batten 8t v ußte nachhauſe gebra eingewin 264,618 M ividende werden roz in Vorſchlag ge a nes h zebracht verfiel er in einen e De W Kaum zu BetteHracht der Reſervefonds ſoll mit 800,000 M ausgeſtattet werden 8807 R London Der König von Belgien iſt geſtern hier
T kurzen Unſerbrechungen bereits zehn n et am n wollen auf neue Rechnung vorgetragen werden eingetroffen

re 7 Beobachtung des Kranken übernommen Die preſs m d z s Lit e We Vranexreies errsnrer den wrer h a gen e e Peg Ahr 9 Min wwoe hierſern ein

c er de c t r 4w e e e eP kranke ſich bereits in einem Schwächezuſtand befindet der bal eingeſtellt Die Paſfiva werden auf über 200,600 Liirl h Außer main Jnhaber einer HeirathsAgentur hat ſich erſchoſſen
r igen Tod erwarten läßt ſächſiſchen und thüringiſchen Fabrikanten ſind berliuer Fantaſiewollenwaaren 4 c 2Tollwuth Jn dem weſtpreußiſchen Dorfe Wolle bei nd Tillotwaarenfabritanten belheiigt Rom 27 März Telegr Jn der geſtrigen Sitzung

t S verheirathete ſich kurz nach Neujahr der älteſte Sohn r e e e e des Senats erwiderte auf die Anfrage Brioſchis dera en e nete en ne Se be Nee e St den ne des Jiniſterpreſtbent Crtspi die lehten Ereigniſſe in
z veckte nun kürzlich des Nachts die in der angrenzenden Wohnung Börſe zu Halle a S wen i e rigen u res h chlafenden Einwohner doch da bald Ruhe eintrat ſchliefen ſie Halle 27 März Preiſe mit Ausſchluß der Makler ebühr nigk bennrurigt die Tripelalltanz bleibe Un
m er ger r n ver en und für 1000 kg netto Jin ganzen knappes Angebot Weizen ſtiü 180 c i beſtehen Italien hätte ſehr wohlgethan in
r s Klo war drang man gewaltſam ins his 191 feinſter märkiſcher bis 198 M Ro uhig ie Tripelallianz einzutreten Jede andere Politik hättZimmer u n ggen ruhig 174 die alltanz oliti e nochr r n en i e e e 3 g Gerſte ruhig Brau 192 größere Rüſtungen veranlaßt Italien ſei nicht mächtig genug

h Schaum vor dem Munde neben ſeinem todten Weibe das Bett dir T m Kaps a feſte n lter h die Lage zu ändern Da andere Nationen Millionen von
e enden der e ren Hut Reiſe n 172 1785 M Kümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto Soldaten unter Waffen ſtellen müſſe Italien alles thun um
eſtellte Unterſuchungen ergaten bat der Le e um Stärke inſchl Faß von 100 Kilo Jnhatt per gegen alle Evenkualitäten Front zu machen welche den Frieden

e Zeit von einem Hunde gebiſſen und daß in dieſer e 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen ruhig 39,50 40,50 ſtören könnten Das Bündniß ſei bereits 1882 abgeſchloſſenm S ß in dieſer verhängniß abfallende Sorten billiger Preiſe per 100 Kilo netto Linſen i i r ner en s z v die Tollwuth zum Ausbruch gekommen 20 38 M Bohnen 17 18 M Lupinen ohne Angebot worden und er ſei ſtets nur bemüht geweſen die Wirkungen
e in e igem Kampfe wurde der Mann überwältigt bald 8 l t S 4t n t 80 90 M Luzerne 120 160 M verm zu r t Die Politik der Neutralität

n ars Schwe er Klee 90 120 M Weißklee 60 90 M würde dem Lande nur bedeutendere Ausgaben und größerec e e e e e e e e et a e e e re hege Mitinges aifesigee tag ſich im Gefängniß des dortigen Amtsgerichtes gehängt hatte 10,25 10,75 Weizenfchalen 9,50 10 Weizen Brüſſel 26 März Tel 8blattind u 50 4 el 26 z Telegr Das Amtsblatt hat diebei dem die angeſtellten Wiederbelebungsverſuche von Erfolg grieskleie 9,50 bis 10 Malzkeime helle 10,00 bis Zuſammenſetzung der von der Regierung zur Bann der

e geweſen iſt in der Charits wohin W gebracht worden trotz 11,00 dunkle zn e ſorgfältigſter Pflege an den Folgen ſeines Selbſtmordverſuches 14,00 Henk e R r ca e bojährigen Unabhängigkeitsfeier einberufenen Kom
n geſtorben Petroleum 2500 2550 Solkarsl 0825/900 1656 miſſion versffentlicht Die betreffende Feier findet im JuliPferdeheim Die Humanität unſeres Jahrhunderts bis 17 Spiritus 106000 Liter Prozent ſtill Kar ſtatt und fällt bekanntlich mit dem 25 jährigen Regierungs

treibt gar ſeltſame Blüthen Jn Aktom in England hat eine toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 54,40 M mit 70 We jubiläum des Königs zuſammen

unter dem Vorſitz des Grafen Yarlborough beſtehende Geſellſchaft Verbrauchsabgabe 34,70 M w gder auch die Herzogin von Wellington angebört ein Hoſpital für Canea 26 März Telegr Der Zuſtand auf derkranke und altersſchwache Pferde errichtet Daſſelbe beſitzt bereits galt 27 März Bericht über Heu und Stroh Mit Inſel iſt andauernd ruhig
zahlreiche Pferde Einſaſſen g eilt von Walter Fritze Heu und StrohExportgroßgeſchäft

n Perſonalnachrichten In Wehlau ſtarb am 23 d M Preiſe ohne Ceurtage Sämmtliche Preiſe für ßer Roggen 4u z er re d r Kuglacken F7 e e 2 mee g hen an v H Waſſerftändeoren am 10 November 1818 wurde der Verſtorbene am 3 No eeheu 3,75 4 t überr geh W e e re für d Wahikreis Vrima Torfſtreu 1,56 M Sekunda Torfſtreu 1,45 M g g r n Fall Wuchz
r abiauWehlau für die Zeit von 1852 1855 gewählt er ſchloß Urtern x Mr ſich im Abgeordnetenhauſe der Linken an Von 1871 1877 ver Wetterbericht der Deutſchen Seetvarte vom 26 März Weſens echte e t i 4
g trat er den Wahlkreis im Reichstage woſelbſt er der damaligen 8 h en o Unterpegel J 41,30 s 2e den e rn We Wache n e 7 u m 2 Uhr nachnuttags Hebeg nterz Pän 27 Nuru weiter nach rechts abſchwenkte machte er dieſe Schwenkung nicht Stationen Barom Therm Win Wind 2z mit ſondern ſchloß ſich der deutſchfreiſinnigen Partei an Am a n rechtweiſ S etlonen Baron Termine e ne e t

19 d ſtarb in Geldern in der Rheinprovinz der Landrath a D 112 B m c Kaibe Oben 7 7 12 h Se Freiherr v Eerde Er wurde 1867 als freikonſervativer Kan Memel 7563 5 2 Memel do Unterp 17226 wo 16didat gegen Peter Reichenſperger im Wahlkreiſe GeldernKempen Kiel 395 33 e o 2721 321 tt 9 SSW 3 Hamburg 757 4 8 SW 5 Moldaun Jfer Eger Elbet zum Mitgliede des Abgeordnetenhauſes gewählt dem er dann nur Hamburg 756 1 8 WeW2 Wien 6033 14 7 WNW a Budwels 24 Mä 0,10 25 Mäein Jahr angehörte Während des Kulturkampfes wandte er ſich Sortum a 98 SW s Valentia 577 111 Se 3 Page A3 äßter u Wahentte des Centrums zu ſo daß er zur Dispo ger r 776 57 Sew reren 795 23 z 3 de mnielie 9 e

ion geſtellt wurde Verlin 57 2 60 5 un S 22 1r e e a Se e 8 61 e l 7 r DLandels Verkehrs und BörſenNachrichten ätlerihet e 68 s l 27 März Z uBerlin 27 März Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg Rünchen 61 11 4 R W s We Setter mätz ſübweſtl ſ 141 u 2 1 7Das münchener Bankhaus Oskar Hochelsmüller iſt in w inde ohne erhebliche Niederſchläge 2222 772 33ahlungoſtockungen 4erathen Die münchener Börſe iſt nur ganz ine e e e en m erng Ter en v l
i ü ügl ö t riſch über 766 mm über Südweſt li Z2t e tet gt er n t dw z t gen äge a W Ken T ge der J Cchtrat in e 317 2ne knchkt i S 44 eihe e d S J h im Weſien vielfach heiterer erg e e m deburg 36 7 3 2 2

eichnungen voll berückſichtigt alle Zeichnungen über Stück allenthalben Regen gefallen Die Temperatur liegt in Deutſchland dis zu 60 ünde 5 5 7zu Tangermünde 3,60 33,661erhalten nur 30 Proz So belgiſche Eiſenſfynditat be über der Normalen 7 sſchloß geſtern den bisherigen Grundeiſenpreis von 180 Franken Denn v 7 a 7für die t aufrecht z erhalten Die Bergwerksgeſellſchaft Beobachtung der Meteor Station zu Halle Wenn 13 5
Tannenbaum ſoll mit der Zeche Eintracht Tiefbau 26 März 9 U ab J 27 März 7 uwegen Ankaufs unterhandeln Die öſterreichiſche Süd Varemeter Millimeler 755 3 i en tecaete logézeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichenbahn wird demnächſt beiden Regierungen den Entwurf eines Therwometer Kelſins 9,0 3,6 vom eane Sexwa ans

ermäßigten Perſonentarifs auf Grund des ſchon be Rel Feuchtigkeit 71 87ſtehenden Differentialſyſtems vorlegen Der geue Tarif wird ind t SW 4 SW 3 Zahrwaffertiefen der Unſtrut
einen rechnungsmäßigen Ausfall von rund 900,000 Gulden er Der erwähnte große Schneefall der am 18 d über die Am 24 Märzgeben welcher indeß durch zu erhoffende Verkehrsſteigerung theil ſüdlichen Alpenketten gin at zahlreiche Lawine t 1,42 m bei Nißmitzweiſe eingebracht werden dürfte zur Folge gehabt Jn aus wurden ein Lieutenant per R

Die Zwickauer Oelsnitzer und Lugauer Kohlen und ein Begleiter verſchüttet ein Jtali in ei ialiener in einen tiefen Ab Fahwerke erhöhen vom 1 April ab die Preiſe für Klein grund geſchleudert Auch am Simplon ſind Unglücksfälle vor rwaſſertiefen der Saale
7 ohlen um 6 für Kokes um 10 15 für den Doppel gekommen die Schneemaſſen verhindern aber den Verkehr ſodaß Am 25 März

ßiſche Bodenkredtt Akt k Nach dem Geſchäf 5 n r Kelstohumgen 260 R Wie rPreu e Bodenkredit Aktienbank Na ts e v r a u i m zwiſchenderichte für 1699 verſchwand inſolge der äußerſt ſiarken Nachfrage nach Geld im Unterkunft geſucht Felshöhlungen o ra und Schlopan bei der Eiſenhahnhrüge

h n



A Hampke C0
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Anfertigung feinſter Herren Garderobe nach Maaß
Empfehlen ihr großes Lager in

W euh eſten deutscher englüscher und französischer Stoffe
zur
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25 Cappelſche und echte Kieler Voll Bücklinge nur feine Waare Echte gieler Sprotten die Kiſte 1 Mk20 W e el und feine Lachs Heringe Große Lüneburger Neunaugen Feinſten Gelee Aal Bratheringe
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Halle a/S Böllbergerweg 39
d couleurt ſowie eZur Verſteigerung ſind angemeldet in ter25 iel m r gtere und d Mrweiſe zum größten ber Pillget reiſte Hand igube Sbloln ſich dem Giuben mit Na dic Ruhe u ch ſ S

il ganz friſche Pferde aus Züchterhand n waſchen ſowie getragene zum t3 diverſe Wagen Landauer Phaston Jagdwagen s S 9 Ung von zu en m I hl u en zu en12 diverſe Geſchirre neue und gebrauchte Cabriolet Jucker Bruſtblatt fürben werden angeüommen unter billigſter Berechnung t
Anmeldungen werden direkt Böllbergerweg 39 im Nachund Kummtgeſchirre Ti eZum freihändigen Verkauf nten Tod ehe reau Rother Thurm am Markt oder durch Fern

9 hochelegante Reit und Wagenpferde entfernt ſofort ſpurlos jede Tinte aus

Se tion für Haus
S e haltungen Oeko

nomien Hotels

d

n9 nan Grudodfen

S g mit und ohne Wärm
Sröhren zweckmäßig ein

S gerichtet in einfacher
S und eleganter Aus

Den Herren Müllern empfehlen wir unſere

SartgußzwalzenRiffelmaſchine undSchleifapparat f Porzellamwalzen
Das Riffeln und Schleifen der Walzen wird durch einen Fach imann auf das Aeeurateſte und Billigſte ausgeführt re e zu

billigen Pr
Weinen sönne te e ih lleckert

h

Oldisleben Station Heldrungen

nun

nene

ſprecher Nr 19 Wilh Kbblino erbeten
Die Verſteigerung beginnt präcis 11 Uhr und der Zuſchlag erfolgt ohne P 1 r n a pwe Holz 2c e

et n e Leipziger Tattersall Gesellsehaſt n i erection der Lefſpziger Tattersall Gesellseha meerPfitz mann Albin Hentze 39 ſtrafze 39 Für den Jnſeratentheil verantwortlich W gKong in Sale

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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